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Halbseitige StraßensperrungW egen Baumfällarbeiten wird der Radweg entlang der Wetzlarer
Straße von der Einmündung der Straße „An der Seemühle“ bis zur
Einmündung der Straße „Am Augarten“ am 1188..0022..22000099  vvoonn  0099..0000
bbiiss  1166..0000  UUhhrr für Radfahrer und Fußgänger voll gesperrt.
Die Wetzlarer Straße wird im selben Zeitraum halbseitig gesperrt.
Der Fahrzeugverkehr wird durch eine Lichtzeichenanlage geregelt.
Es handelt sich um eine Wanderbaustelle. Um Beachtung der an-
geordneten Beschilderung wird gebeten.Gemeinde WettenbergStraßenverkehrsbehörde

Senioren-Sonderfahrt nach Abano Term emit  Karneval in  Venedig vom 20. bis 24. Februar 2009W ir weisen noch einmal auf die Abfahrtszeit des Busses für die Teil-
nehmer an der Senioren-Sonderfahrt nach Abano Terme am Frei-
tag, dem 20.  Februar 2009 hin: IInn  WWiißßmmaarr  aabb  BBüürrggeerrhhaauuss//ZZssáámmbbéékkppllaattzz

0055..3300  UUhhrr
IInn  LLaauunnssbbaacchh  aabb  BBuusshhaalltteesstteellllee  LLiinnddee

0055..4455  UUhhrr
((LLuuddwwiigg--RRiinnnn--SSttrr..  1177))
iinn  KKrrooffddoorrff--GGlleeiibbeerrgg  aabb  MMeehhrrzzwweecckkhhaallllee//                  
TTuurrnnhhaalllleennssttrraaßßee  uumm

0066..0000  UUhhrr
Die Einteilung der Sitzplätze im Bus bitten wir der Reisebestätigung
zu entnehmen. Für die Hin- und Rückfahrt ist ein Imbiß vorbereitet. Bei der Rückkunft am Dienstag, dem 24. Februar 2009, kann auf-
grund der Fastnachtsveranstaltung  der Parkplatz in Krofdorf-Glei-
berg an der Mehrzweckhalle/ Turnhallenstraße zum Gepäckausla-
den nicht angefahren werden. Der Haltestopp dafür wird bei der
Gemeindeverwaltung (Sorguesplatz) sein.Der GemeindevorstandGerhard SchmidtBürgermeister

W ettenberger Kindertagesstätten stellen sich vor:Kindergarten „Schatzkiste“Alleine schon das Gebäude des Kindergartens ist eine Schatzkiste
besonderer Art. Früher Dorfschule, birgt das Haus heute viele indi-
viduelle Räume, die auf drei Ebenen verteilt sind. So gibt es vom
Erdgeschoss bis zum Dachgeschoss drei Gruppenräume,
W aschräume, Büro, Differenzierungsräume, einen großen Bewe-
gungsraum und ein großes helles Kinderbistro. Das Bistro - mit inte-
grierter Küche - bietet viel Platz für das Mittagsessen und weitere
Aktionen. Ein Spielhof und ein großer Garten bieten viel Raum an
Spielmöglichkeiten außerhalb des Gebäudes.

Informationen der Gemeindeverwaltung

Der größte Schatz im Kindergarten Schatzkiste sind natürlichdie Kinder.Dem Team ist es besonders wichtig, den Kindern zunächst Orien-
tierung, Sicherheit und ein Wohlgefühl durch feste Gruppenzu-
gehörigkeit zu geben. Ein Kind soll fühlen: „So wie ich bin, gehöre
ich hier hin. Hier ist mein Platz!“ Hier lernt das Kind, mit den Kin-
dern seiner Gruppe zu spielen, zu streiten und sich zu vertragen,
Konflikte zu lösen, sprechen, zuhören und noch vieles mehr. In drei
Gruppen können derzeit 70 Kinder im Alter von 22  bbiiss  66  JJaahhrreenn be-
treut werden. Die inhaltliche Konzeption der einzelnen Gruppen
wird situations- und themenbezogen gemeinsam von den Kindern
und dem Erzieherteam entwickelt und gestaltet. Im Morgenkreis
wird durch täglich wiederkehrende Rituale eine gezielte Bildung
vermittelt. Wir bereiten die Kinder unter anderem auf die Schule vor,
indem sie regelmäßig lernen in Gruppen zu arbeiten. Durch das ge-
stalten eines Gruppenheftes werden die Inhalte der Gruppenarbeit
für die Eltern transparenter. Durch veränderte Familiensituationen findet ein Essen immer selte-
ner in den Familien statt, deshalb legt das Erzieherteam auf das täg-
lich gemeinsame Frühstück (in den einzelnen Gruppen) besonde-
ren Wert. Neben dem Gruppenleben werden den Kindern folgende
Angebote gemacht:Aktionstage, Waldtage, Spaziergänge, Bewegungsbaustelle, Turn-
tage, Spielen und Lernen in Kleingruppen, Ausflüge,…Ein großer Bereich der pädagogischen Arbeit ist die Vorschularbeit.
Diese findet im letzten Kindergartenjahr vor der Schule statt. Die so
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Amtliche Bekanntmachungender Gemeinde Biebertal für die Ortsteile 
Rodheim-Bieber, Vetzberg, Königsberg, Krumbach, Fellingshausen und Frankenbach

Erscheint wöchentlich freitags.Redaktionsschluss:jeweils dienstags 12.00 Uhr.
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12. Jahrgang  

Freitag, den 13. Februar 2009

Nr. 7
Mitteilungen der Gemeinde

Gemeindeverwaltung Biebertal - Tel. (0 64 09) 69-0, Telefax 69-11 • Gemeindezentrum, OT Rodheim-Bieber, Mühlbergstr. 9, 35444 BiebertalNotfälle/Notrufe
Zentrale Leitstelle des Landkreises Gießen für den 
Brandschutz, Katastrophenschutz und Rettungsdienst: 
Steinstraße 1, Gießen, (06 41) 79 49 73-0.Im Notfall

Polizei - Notruf 110Feuerwehr - Notruf 112Rettungsdienst - Notruf 112Qualifizierter Krankentransport: (06 41) 1 92 22.Sirenensignale:

Feueralarm
Rundfunkgerät einschalten –auf Durchsagen achten

Medizinische Versorgung     
Apotheken-NotdienstDienstbereitschaft des Apothekenbezirkes Biebertal, Dutenhofen,
Gießen, Heuchelheim, Lahnau, Wettenberg:Dienstbereit vom 14. bis 20. Februar 2009:14. 2. 2009 Goethe-Apotheke, Stephanstraße 26,Gießen, Telefon (06 41) 7 63 20Gleiberg-Apotheke, Hauptstraße 18,Wettenberg-Krofdorf, Telefon (06 41) 98 24 10

15. 2. 2009 Nord-Apotheke, Marburger Straße 33,Gießen, Telefon (06 41) 3 11 41Globus-Apotheke, Handelshof Dutenhofen,Dutenhofen, Telefon (06 41) 2 35 4416. 2. 2009 Apotheke am Oswaldsgarten, Neustadt 31,Gießen, Telefon (06 41) 97 47 6017. 2. 2009 Apotheke am Ludwigsplatz, Ludwigsplatz 11,Gießen, Telefon (06 41) 97 58 8018. 2. 2009 Doc-Morris-Apotheke, Plockstraße 5,Gießen, Telefon (06 41) 7 46 3319. 2. 2009 Sonnen-Apotheke, Licher Straße,Gießen, Telefon (06 41)  4 67 17Central-Apotheke, Jahnstraße 7,Heuchelheim, Telefon (06 41) 6 26 1720. 2. 2009 Schubert-Apotheke, Klinikstraße 22,Gießen, Telefon (06 41) 2 19 42

�

Ärztlicher Notdienst - Lahn - BieberSitz: Biebertal-Rodheim, Gießener Str. 46, Telefon (0 64 09) 10 29
zuständig für: Biebertal, Heuchelheim, Wettenberg, Lahnau
Dienstzeit:
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr, montags bis freitags 18.00 bis
6.00 Uhr. 
An Feiertagen, die auf Wochentage fallen, vom vorangehenden Werk-
tag 18.00 Uhr an bis zum nachfolgenden Werktag 6.00 Uhr. 
Um längere Wartezeiten zu vermeiden wird um telefonische Voran-
meldung gebeten.

Sonntagsdienstgemeinschaft „Aartal“Zuständig für die Arztpraxen:Dr. Hornung, Hohenahr – Dr. M. Jung, Hohenahr – Dr. H. Lepper,
Hohenahr – Dr. Krekeler, Dr. Gnandt, Bischoffen 1Sitz: Bischoffen, Altes Rathaus, Günteroder Str. 10, Tel. (0 64 44) 4 25

Diakoniestation BiebertalGießener Straße 46, 35444 BiebertalTelefon (0 64 09) 30 38, Mobil: (01 71) 7 68 54 16 Ambulanter Pflegedienst für die Ortschaften Rodheim, Bieber, Vetz-
berg, Königsberg, Fellingshausen, Krumbach und Frankenbach
Zahnärztlicher NotdienstLeitstelle Lahn-Dill, Telefon (0 64 03) 7 76 10 11

Hebammenhilfe
– Regina Rothensee (Hebamme), Telefon (0 64 46) 92 16 20
– Biebertaler Hebammenpraxis (Rodheim), S. Schmidt, Telefon (0 64 09)

80 85 54, 
Privat: Simone Schmidt (Hebamme), Telefon (0 64 09) 10 40

– Ursula Ebert (Hebamme), Telefon (0 64 09) 80 49 38

Tierärztlicher NotdienstFür Groß- und Kleintiere: Dr. med. vet. Petra Raabe, Rodheimer Straße 37, Fellingshausen, 
Tel. (0 64 46) 92 61 37, Mobil (01 71) 7 73 61 23Für Kleintiere und Pferde:Tierklinik Grube Königsberg GmbH, Tel. (0 64 46) 8 81 99 oder 8 81 95.

Für Kleintiere und Wiederkäuer:Dr. med. vet. E. Gielen u. A. Trunk, An der Hardt 2, (Gewerbegebiet
Rodheim), Tel. (0 64 09) 80 47 77.

für die 

Biebertaler Nachrichten

und das

Amtsblatt für die 
Gemeinde Wettenberg

Mediadaten

Hauptstraße 27
35435 Wettenberg

Telefon 06 41/ 98 49 96 - 0
Telefax 06 41/ 98 49 96 - 20

info@druckerei-bender.de
www.druckerei-bender.de

Wir drucken auch…
• Angebotsmappen
• Auftragstaschen
• Blätter
• Blocks
• Bücher
• Briefbögen
• Broschüren 

(Draht- und Klebegebunden)
• Eindrucke
• Einleger
• Etiketten
• Flyer
• Formulare
• Hüllen
• Kalender

(u. a. 3-Monats-Kalender)
• Karten
• Kataloge
• Mailings
• Mappen
• Notizblocks
• Plakate
• Programme
• Prospekte
• Register
• Schreibtischunterlagen
• SD-Sätze
• Umschläge
• Urkunden
• Visitenkarten
• Zeugnisse

außerdem können wir…
• setzen
• veredeln
• weiterverarbeiten



In der Druckerei Bender werden die Gemeinde blätter
für Biebertal und Wetten berg erstellt. Der redaktio-
nelle Teil ist das offizielle Be kannt machungsorgan der
Ge mein den mit den Rubriken: Amtliche Be kannt mach -
un gen, kirchliche-, Vereins- und Sport nach richten so wie
Aktuelles aus den jeweiligen Ge meinden. 
Private und gewerbliche Anzeigen werden im An zeigen -
teil ver öff entlicht.

Auflage
Amtsblatt für die Gemeinde Wettenberg
Ortsteile:  Krofdorf, Launsbach und Wißmar
                 ca. 3.000 Exemplare

Biebertaler Nachrichten
Ortsteile:  Rodheim-Bieber, Vetzberg, Königsberg,
                 Fel lingshausen, Krumbach und
                 Franken bach
                 ca. 2.600 Exemplare

Preis
23,– €/Jahr, Einzelpreis 0,50 €

Herausgeber
Amtsblatt für die Gemeinde Wettenberg
Gemeindevorstand der Gemeinde Wettenberg

Biebertaler Nachrichten
Druckerei H. Bender

Erscheinungsrhythmus
Amtsblatt für die Gemeinde Wettenberg
wöchentlich samstags

Biebertaler Nachrichten
wöchentlich freitags

Redaktions- und Anzeigenschluss
Dienstag 12.00 Uhr

Format
DIN A4 (210 x 297 mm)

Satzspiegel
185 mm breit x 270 mm hoch
2 Spalten á 90 mm

Umfang
ca. 24 Seiten

Standardanzeigenpreise & Formate

1 Seite: 218,50 €                      1/8 Seite: 38,– €
185 x 270 mm                          90 x 65 mm

1/2 Seite: 134,50 €                  45 mm: 26,– €
90 x 270 mm (1-spaltig)        90 x 45 mm

185 x 135 mm (2-spaltig)
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Zuschläge           Farbzuschlag 79,– €

Abschläge          ab 5 Anzeigen Rabatt von 5 %
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                               Jahresabo Rabatt 20 % 
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Alle Preise gelten zzgl. gesetzlicher MwSt. 

Technische Hinweise

Datenübergabemöglichkeiten
Datenübermittlung
• CD/DVD
• E-Mail
• USB-Stick
• FTP-Zugang für Dateien über 25 MB
• Fax
• Persönliche Abgabe in der Druckerei

Dateiformate für Druckvorlagen
• QuarkXPress
• InDesign
• Freehand
• Illustrator
• Microsoft Office

Dateiformate für Bilder
TIF oder JPG (andere Formate nach Rücksprache)

Dateiformate für Vektorgrafiken
EPS (weitere auf Anfrage)

Bitte Beachten
Die Mindestauflösung bei Bildern muss 300 dpi (in Origi-
nalgröße), bei Strichgrafiken 1000 dpi betragen. Linien
müssen die Mindeststrichstärke von 0,1 mm be tragen.

Schrift
Die Schriften müssen vollständig in Kurven/Pfade kon -
vertiert werden, oder in dem Dokument eingebettet.

Farben
CMYK
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Biebertaler Nachrichten
Herr Will
Telefon   06 41 / 98 49 96-19
Telefax   06 41 / 98 49 96-20
E-Mail     t.will@druckerei-bender.de

Amtsblatt der Gemeinde Wettenberg
Frau Martin
Telefon   06 41 / 98 49 96-17
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E-Mail     n.martin@druckerei-bender.de
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